
 

 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Kolleg*innen, 

 

 

der HESSISCHE DOKUMENTARFILMTAG 2023 lädt im Rahmen der bundesweiten Aktionstage 

LETsDOK vom 11.-17. September dazu ein, mit Dokumentarfilmen über den Tellerrand zu schauen.  

 

15 hessische Kinos und andere Spielstätten präsentieren ausgesuchte Dokumentarfilme, die Fenster 

in spannende Welten öffnen und es dem Publikum erlauben, einen Blick in andere Lebensrealitäten 

zu werfen. Die Themen sind dabei so vielfältig, wie die gesellschaftlichen Debatten und die 

Filmemacher*innen selbst: es geht um Inklusion, Geschlechterdiversität und Klimawandel, um 

politische Partizipation, Rassismus und künstliche Intelligenz. Zu Gast sind dabei auch in diesem 

Jahr wieder die Filmschaffenden, die im Anschluss an die Vorführungen mit dem Publikum direkt ins 

Gespräch kommen.  

 

Highlights 

• Am Samstag, 16.9. um 18h im DFF Kino (Filmmuseum Frankfurt) steht das Thema „Kamera 

im Dokumentarfilm“ im Fokus. In Kooperation mit dem Marburger Kamerapreis findet im 

Anschluss an den Film „Song from the Forest“ (2013, 98 min, Kamera: Siri Klug) ein 

Werkstattgespräch mit Kamerafrau Siri Klug über ihre Arbeit und Herangehensweisen statt.  

• In Kooperation mit dem Frankfurter PresseClub e.V. wird in der Frankfurter Harmonie am 

Sonntag, 17.9. um 12h nach dem Film „Hi AI“ (2019, 83 min) über KI und Journalismus 

diskutiert. 

• Oscar-Preisträger Volker Schlöndorff präsentiert seinen neuesten Dokumentarfilm „Der 

Waldmacher“ in Lich (17.9., 12h, Kino Traumstern) und Witzenhausen (17.9., 18h, Capitol 

Kino). 

Das vollständige Programm von LETsDOK / HESSISCHEN DOKUMENTARFILMTAG finden Sie unter 

https://hessischer-dokumentarfilmtag.de/. 

 

Der Dokumentarfilm im Fokus 

LETsDOK / HESSISCHER DOKUMENTARFILMTAG bietet dem Dokumentarfilm als Kunstform ein 

Forum und zeigt, wie viel Herzblut und Aufwand Filmemacher*innen darauf verwenden, 

Geschichten in all ihrer Vielschichtigkeit darzustellen/zu erzählen. Dokumentarfilme entführen uns 

in fremde Welten, inspirieren zu neuen Sichtweisen und rütteln auf. Sie stellen Gewohntes in Frage 

und bringen unbekannte Schicksale und verborgene Zusammenhänge ans Licht. Dokumentarfilme 

können ergreifend, humorvoll, aufrüttelnd und tiefgründig sein. Sie nehmen sich Zeit für komplexe 

Geschichten und können damit wesentliche meinungsbildende Impulse geben – vor allem im Kino.  

 

https://hessischer-dokumentarfilmtag.de/


Mitten in der Gesellschaft 

 

Auch in diesem Jahr kooperiert LETsDOK / HESSISCHER DOKUMENTARFILMTAG wieder mit 

verschiedenen Akteuren und Initiativen aus der Gesellschaft und der Kulturlandschaft, so etwa  die 

Schader Stiftung in Darmstadt, die Stiftung für Kultur und politisches Bewusstsein in Butzbach, die 

Deutsche Film- und Medienbewertung (FBW) sowie das Kulturamt der Stadt Wiesbaden, das 

Dekanat Darmstadt sowie die Evangelische Studierendengemeinde in Darmstadt, JIP Film & 

Verleih, dem Marburger Kamerapreis und dem Frankfurter PresseClub. 

 

Dokumentarfilme bundesweit 

Den HESSISCHEN DOKUMENTARFILMTAG gibt es seit 2020. Nach hessischem Vorbild wurde im 

selben Jahr anlässlich des 40. Jahrestags der AG DOK ein bundesweiter Dokumentarfilmtag ins 

Leben gerufen. Unter dem Namen LETsDOK finden von Region zu Region verschiedenste Events 

rund um den Dokumentarfilm statt – bundesweit insgesamt mehr als 100. Der HESSISCHE 

DOKUMENTARFILMTAG ist der hessische Beitrag zu den bundesweiten Aktionstagen LETsDOK. 

 

Über die Arbeitsgemeinschaft Dokumentarfilm (AG DOK) 

Der HESSISCHE DOKUMENTARFILMTAG ist eine Veranstaltung der AG DOK Hessen / Rhein-Main. 

Das hessische Regionalteam setzt sich für die Belange des Genres auf Landesebene ein. Die AG 

DOK ist der Berufsverband der Dokumentarfilmer*innen und mit fast 1.000 Mitgliedern einer der 

größten Filmverbände in Deutschland. 1980 gegründet, zog die AG DOK-Geschäftsstelle 1984 nach 

Frankfurt am Main. Seit dieser Zeit ist Hessen das organisatorische Zentrum der AG DOK.  

 

 

 

 

 
Pressekontakt 

AG DOK Regionalteam Hessen /Rhein-Main 
 
Melanie Gärtner  
c/o m-eilenweit  - film text fotografie 
Elkenbachstr. 16 
60316 Frankfurt 
+49 (171) 2064123 
melanie@hessischer-dokumentarfilmtag.de 
 
 
Hannes Karnick  
c/o docfilm 
Heidelberger Landstr. 93a 
64297 Darmstadt 
+49 (171) 3188711 
hannes@hessischer-dokumentarfilmtag.de 
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